
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorgehen bei sehr späten oder fehlenden Absagen bereits vergebener Termine 
 
 

 
Einverständniserklärung 

 

 

Liebe Patienten, liebe Familien, 

 

Es kommt leider immer wieder zu fehlenden oder äußerst späten Absagen bereits 

vergebener kinderneurologischer Termine. Solche Termine können dann nicht mehr 

rechtzeitig an andere Familien, die dringend auf Termine warten, vergeben werden. 

 

Aus diesem Grund behalten wir uns vor, bei Absagen die erst 24h vor dem 

Behandlungstermin erfolgen oder bei gänzlich fehlenden Absagen eine Versäumnisgebühr in 

Höhe von bis zu 50 € zu erheben.  

 

Mit ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass sie die Information erhalten haben mit dem 

Vorgehen einverstanden sind. 

 

Dr. med. Michael Gößler, Dr. med. Denis Gebhard, Nürnberg den 13.6.2024 

 

 

 

Name Patientin/Patient ……………………….………………..….., Geburtsdatum…………………………. 

 

Nürnberg, den……………,                  ………………………………………………………………… 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten  

Bei Jugendlichen ab 16 Jahren zusätzliche Unterschrift des 

Jugendlichen. 


